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IMPORTANT SAFETY INSTRUCTIONS

When using an electrical appliance, basic safety precautions should always be followed, including the
following:

This sewing machine is desighed and manufactured for household use only.

Read all instructions before using this sewing machine.

DANG ER — To reduce the risk of electric shock:

1. An appliance should never be left unattended when plugged in. Always unplug this sewing
machine from the electric outlet immediately after using and before cleaning.

WARN I NG — To reduce the risk of burns, fire, electric shock, or injury to persons:

1. Do not allow to be used as a toy. Close attention is necessary when this sewing machine is used by
or near children.

2. Use this appliance only for its intended use as described in this owner’s manual.
Use only attachments recommended by the manufacturer as contained in this owner’s manual.

3. Never operate this sewing machine if it has a damaged cord or plug, if it is not working properly, if it
has been dropped or damaged, or dropped into water.
Return this sewing machine to the nearest authorized dealer or service center for examination,
repair, electrical or mechanical adjustment.

4. Never operate the appliance with any air opening blocked. Keep ventilation openings of this sewing
machine and foot controller free from accumulation of lint, dust and loose cloth.

5. Never drop or insert any object into any opening.

6. Do not use outdoors.

7. Do not operate where aerosol (spray) products are being used or where oxygen is being
administered.

8. To disconnect, turn all controls to the off (“O”) position, then remove plug from outlet.

9. Do not unplug by pulling on cord. To unplug, grasp the plug, not the cord.

10. Keep fingers away from all moving parts. Special care is required around the sewing machine
needle and/or cutting blade.

11. Always use the proper needle plate. The wrong plate can cause the needle to break.

12. Do not use bent needles.

13. Do not pull or push fabric while stitching. It may deflect the needle causing it to break.

14. Switch this sewing machine off (“O”) when making any adjustment in the needle area, such as
threading the needle, changing the needle, threading the bobbin or changing the presser foot, and
the like.

15. Always unplug this sewing machine from the electrical outlet when removing covers, lubricating, or
when making any other adjustments mentioned in this owner’s manual.

SAVE THESE INSTRUCTIONS

For Europe only:

This appliance can be used by children aged from 8 years and above and persons with reduced
physical, sensory or mental capabilities or lack of experience and knowledge if they have been given
supervision or instruction concerning use of the appliance in a safe way and understand the hazards
involved. Children shall not play with the appliance. Cleaning and user maintenance shall not be made
by children without supervision.

For outside Europe (except U.S.A and Canada):

This appliance is not intended for use by persons (including children) with reduced physical, sensory
or mental capabilities, or lack of experience and knowledge, unless they have been given supervision
or instruction concerning use of the appliance by a person responsible for their safety.

Children should be supervised to ensure that they do not play with this appliance.

Please note that on disposal, this product must be safely recycled in accordance with relevant National
legislation relating to electrical/electronic products. If in doubt please contact your retailer for guidance.
mmmm (European Union only)




WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

Bei der Benutzung eines elektrischen Gerats sind stets grundlegende Sicherheitsvorkehrungen zu treffen, darunter:
Diese Nahmaschine wurde rein fur den privaten Gebrauch entwickelt und hergestellt.
Lesen Sie vor Inbetriebnahme dieses Gerats alle Anweisungen.

G EFAH R - Befolgen Sie die nachstehenden Anweisungen, um das Risiko eines

1. Lassen Sie das Gerat niemals unbeaufsichtigt, wenn es an den Netzstrom angeschlossen ist.
Trennen Sie die Maschine nach der Benutzung und vor der Reinigung immer vom Netzstrom.

WAR N U NG Mindern Sie wie folgt das Risiko von Verbrennungen, Branden, Stromschlag
oder Personenverletzungen:

Lassen Sie es nicht zu, dass die Maschine als Spielzeug benutzt wird. Bei der Benutzung dieser
Nahmaschine durch Kinder oder in der Nahe von Kindern ist grote Aufmerksamkeit erforderlich.

2. Benutzen Sie diese Maschine ausschlieBlich fur den in dieser Gebrauchsanleitung beschriebenen Zweck.
Benutzen Sie ausschlieBlich Zubehbor, das vom Hersteller empfohlen wird. Naheres dazu entnehmen Sie bitte
dieser Gebrauchsanleitung.

3. Nehmen Sie diese Nahmaschine niemals in Betrieb, wenn lhr Stromkabel oder Netzstecker schadhaft ist,
wenn sie nicht vorschriftsmaBig funktioniert, wenn sie fallen gelassen oder beschadigt wurde oder in Wasser
gefallen ist.

Bringen Sie diese Nahmaschine zwecks Uberprufung, Reparaturen und elektrischer und mechanischer
Einstellungen zu Ihrem nachsten Handler oder einem Kundendienstzentrum.

4. Nehmen Sie das Gerat niemals in Betrieb, wenn eine der Luftoffnungen blockiert ist. Sorgen Sie dafur, dass
sich in den Ventilationsdffnungen dieser Nahmaschine und des FuBanlassers weder Fusseln noch Staub
oder Stoffreste ansammeln.

5. Lassen Sie keine Gegenstande in irgendwelche Offnungen fallen und versuchen Sie nicht, Gegenstande in
Offnungen zu stecken.

6. Benutzen Sie die Maschine nicht im Freien.

7. Benutzen Sie diese Maschine nicht in Bereichen, in denen Aerosol-Produkte (Spruhdosen) benutzt oder
Sauerstoff zugefuhrt werden.

8. Schalten Sie die Maschine aus, indem Sie alle Betatigungselemente auf “Aus” (“0”)stellen und dann den
Netzstecker abziehen.

9. Ziehen Sie den Netzstecker nicht ab, indem Sie am Kabel ziehen. Halten Sie zum Abziehen des Netzsteckers
den Stecker fest und nicht das Kabel.

10. Halten Sie Ihre Finger von allen beweglichen Teilen fern. Besondere Aufmerksamkeit ist im Bereich der
Nahnadel erforderlich.

11. Benutzen Sie immer die richtige Stichplatte. Beim Einsatz der falschen Stichplatte kann die Nadel brechen.

12. Benutzen Sie keine verbogenen Nadeln.

13. Der Stoff darf wahrend des Nahens nicht gezogen oder geschoben werden. Die Nadel kbnnte sich sonst
biegen und abbrechen.

14. Schalten Sie diese Nahmaschine aus (“0”), wenn Justierungen im Nadelbereich — wie zum Beispiel Einfadeln
und Auswechseln der Nadel, Spulen, Auswechseln des NahfuBes, usw. — vorgenommen werden.

15. Ziehen Sie immer den Netzschalter dieser Nahmaschine ab, wenn Abdeckungen entfernt, Maschinenteile
gedlt oder andere in diesen Gebrauchsanleitungen aufgefuhrte Justierungen vorgenommen werden.

BEWAHREN SIE DIESE ANLEITUNG AUF.

Nur fur Europa:

Dieses Gerat darf von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit eingeschrankten physischen, sensorischen oder
mentalen Fahigkeiten oder mangelnder Erfahrung und Kenntnissen genutzt werden, wenn sie entsprechend
beaufsichtigt werden oder in die sichere Nutzung des Gerats eingewiesen wurden und die moglichen Gefahren
kennen. Kinder durfen das Gerat nicht als Spielzeug verwenden. Reinigung und Wartung durfen nicht von
unbeaufsichtigten Kindern durchgefuhrt werden.

Fur Lander auBerhalb Europas (ausgenommen USA und Kanada):

Dieses Gerat ist nicht fur die Nutzung durch Personen (einschlieBlich Kindern) mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder mentalen Fahigkeiten oder mangelnder Erfahrung und Kenntnissen gedacht, es sei denn, sie
werden entsprechend beaufsichtigt oder wurden von einer fur ihre Sicherheit zustandigen Person in die Nutzung
des Gerats eingewiesen. Kinder miussen standig beaufsichtigt werden, um zu gewahrleisten, dass sie die
Nahmaschine nicht als Spielzeug verwenden.

Entsprechend der gesetzlichen Regelungen Uber das umweltgerechte Entsorgen von Elektro- und
Elektronikgeraten, ist dieses Produkt nach Verwendung dem Wertstoffkreislauf zuzufuhren. Im Zweifelsfalle
mmmm \wenden Sie sich bitte an den Verkaufer. (Nur innerhalb der EU)




CONSIGNES IMPORTANTES DE SECURITE

Pour utiliser un appareil électrique, il faut toujours respecter les consignes de sécurité fondamentales, notamment
les consignes suivantes:

Cette machine a coudre a été congue et fabriquée pour I'usage domestique uniquement.

Avant d’utiliser cet appareil, lisez toutes ces instructions.

DANG ER Pour éviter tout risque de décharge électrique:

1.

Il ne faut jamais laisser un appareil sans surveillance lorsqu’il est branché. Il faut toujours
débrancher cette machine a coudre de la prise électrique murale, apres son utilisation ou avant de
la nettoyer.

AVE RTI SS E M E NT E;i;[ﬁ:gti:gg:g;ﬁ;?e de brilures, d'incendie, de choc électrique de

o

8.
9.

Cette machine ne doit pas &tre utilisée comme un jouet. Une attention particuliere est requise lorsque cette
machine est utilisée par des enfants ou en leur présence.

Utilisez cette machine uniquement pour les utilisations prévues, telles qu’elles sont décrites dans le manuel de
la machine a coudre.

Utilisez uniguement les accessoires recommandeés par le fabricant tels qu’ils sont indiqués dans le manuel de
la machine a coudre.

Il ne faut jamais faire fonctionner cette machine a coudre si le cordon d’alimentation ou la prise ont été
endommageés, s’il y a un probleme de fonctionnement, si elle est tombée ou a été abimée, ou si elle est
tombée dans l'eau.

Il ne faut jamais faire fonctionner cette machine si les ouvertures d’aération sont obstruées. Veiller a ce que les
ouvertures de ventilation de la machine et de la pédale ne soient pas encombrées de résidus, de poussieres
et de particules textiles.

Il ne faut jamais laisser tomber ou introduire d’objet dans les ouvertures de la machine.

Il ne faut pas utiliser la machine en plein air. Toujours ranger la machine a l'intérieur.

Il ne faut pas I'utiliser dans un local ou sont utilisés des aérosols ou dans un local ou I'oxygene est distribué
artificiellement.

Pour I'eéteindre, mettre tous les interrupteurs sur la position Arrét («O»), puis retirer la prise du secteur.

Ne débranchez pas la machine en tirant sur le cordon d’alimentation. Pour la débrancher, saisissez la prise, et
non pas le cordon d’alimentation.

10. Veillez a éloigner les doigts des pieces en mouvement, en particulier de I'aiguille et des lames de découpage

de la machine a coudre.

11. Toujours utiliser la plaque a aiguille adéquate. Une mauvaise plaque peut casser l'aiguille.

12. N'utilisez pas d’aiguilles tordues.

13. Ne pas tirer ou pousser le tissu en cousant. Cela pourrait dévier l'aiguille et la rompre.

14. Eteindre cette machine a coudre (mettre l'interrupteur sur «O») avant d’effectuer des réglages a proximité de

l'aiguille, tels que I'enfilage, le changement d’aiguille, la mise en place de la canette ou le changement de pied-
de-biche, etc.

15. Toujours débrancher cette machine a coudre de la prise électrique avant de retirer les plaques de protection,

de la graisser, ou avant d’effectuer tout autres réglages mentionnés dans le manuel d'’utilisation.

CONSERVEZ CETTE NOTICE

Pour I’Europe uniquement:

Cet appareil peut &tre utilisé par des enfants agés d’au moins 8 ans et par des personnes dont

les capacités physiques, sensorielles ou mentales sont réduites ou manquants d’expérience et de
connaissances, seulement si elles ont été formées et encadrées a l'utilisation de I'appareil en toute
sécurité et si elles comprennent les risques impliqués. Les enfants ne doivent pas jouer avec l'appareil.
Les enfants ne doivent pas effectuer le nettoyage et I'entretien par l'utilisateur sans surveillance.

Hors Europe (excepté les Etats-unis et le Canada):

Cette machine n’est pas censée étre utilisée par des personnes (y compris des enfants) ayant

des capacités physiques, sensorielles ou mentales réduites ou un manque d’expérience et de
connaissances, sauf si elles sont sous surveillance ou ont été instruites sur 'usage de la machine par
une personne responsable de leur sécurité.

Les enfants doivent étre surveillés afin de vérifier qu’ils ne jouent pas avec la machine.

mmmm machine a coudre. (union européenne seulement)

Selon la législation nationale ce produit doit &tre recyclé en toute sécurité en accord avec les regles
prévues pour les appareils électriques ou électroniques. En cas de doute contactez votre revendeur de
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"\ SECTION I. ESSENTIAL PARTS

Name of Parts

(1 Reverse stitch button
(2 Pattern selector dial
(3 Stitch length dial

(@) Bobbin winder stopper
(5) Bobbin winder spindle
(® Spool pins

(?) Bobbin winder thread guide
Thread guide

(@ Thread take-up lever
Thread tension dial

@D Face cover

(2 Needle plate

(3 Extension table

Presser foot holder
(5 Needle clamp
Needle

(7 Presser foot
Carrying handle
Handwheel

20 Power switch

@) Machine socket
22 Free arm

@3 Presser foot lifter
@4 Foot control

NOTE:

To carry the sewing machine, hold the carrying
handle with your hand, and support the sewing
machine with the other hand.

NOTE:
Sewing machine design and specifications are
subject to change without prior notice.




TEIL 1. TEILENAMEN

Teilenamen

(D Ruckwaértsnahtaste
(@ Stichmusterwahirad
(3 Stichlangenwiahlirad
@ Spulerstopper

® Spuler

® Garnrollentrager

@ Spuler-Fadenfiihrung
Fadenfiihrung

(@ Fadengeber
Fadenspannungsrad
() Kopfdeckel

@ Stichplatte

@3 Anschiebetisch
NahfuBhalter

@5 Nadelklemmschraube
Nadel

@ NahfuB

Tragegriff

Handrad

@ Netzschalter

@D Maschinenbuchse

SECTION 1. PIECES PRINCIPALES

Identification des piéces
(D Levier de marche arriére

(@ Cadran de sélection du point
(3 Cadran de réglage de la longeur du point
@ Arrét du bobineur

(® Broches du bobineur

(® Broches porte-bobines

@ Guide fil supérieur

Guide fil

@ Levier releveur de fil

Bouton sélecteur de la tension du fil
@ Plaque latérale

@2 Plaque aiguille

({3 Table d’extension

Support du pied presseur

@® Vis du pince laiguille
Aiguille

@ Pied presseur

Poignée de transport

Volant

@) Bouton d’alimentation

@D Prise de la machine

@ Freiarm @2 Bras libre

@3 NahfuBhebel @3 Reléve pied presseur

@4 FuBanlasser @4 Pédale
ANMERKUNG: REMARQUE:

Um die Maschine zu tragen, halten Sie den
Tragegriff mit Ihrer Hand, an und unterstiitzen Sie
die Maschine mit der anderen Hand.

Pour porter la machine, tenez la poignée de
transport avec votre main, et soutenez la machine
avec l'autre main.

ANMERKUNG:

Anderungen der Ausfiihrung der Nahmaschine und
der technischen Daten ohne vorherige
Ankindigung vorbehalten.

REMARQUE:

Le design et les spécifications des machines a
coudre sont susceptibles d’étre modifiés sans
préavis.
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Extension Table

The extension table provides added sewing
surface and can be easily removed for free arm
sewing.

Detaching the table:

Pull the table away from the machine.

Free Arm Sewing

Avoid fabric bunching around the needle when
bartacking to reinforce pockets, plackets and
waistlines.

For stitching sleeves, waistbands, pant legs or
any circular garment area.

For darning socks or mending knees, elbows or
areas of wear in children's clothes.

Standard Accessories

(1 Bobbins

(2) Seam ripper/ Buttonhole opener
(3 Needle set

@ Sliding buttonhole foot

(® Blind hem foot

® Zipper foot

() Darning plate

Accessories Storage Box

Sewing accessories are conveniently located in
the extension table.
(D Accessories storage box



Anschiebetisch

Der Anschiebetisch bietet eine zusétzliche Nahflache
und kann zum Freiarmn&hen leicht abgenommen
werden.

Anbringen des Anschiebetisches:

Schieben Sie den Anschiebetisch so weit ein, bis seine
Halter fest in die Maschine greifen.

Freiarmnahen

Freiarmnahen eignet sich zum N&hen und Stopfen
von Armeln, Biindchen, Hosenbeinen oder anderen
réhrenférmigen Teilen.

SerienmaBiges Zubehor

(O Spulen

@) Knopflochéffner / Nahttrenner
(3 Nadeln

@ Knopflochschiene mit Schieber
(® BlindstichfuB

(® ReiBverschlussfuB

@ Stopfplatte

Zubehorfach
Das Standardzubehér kann im Zubehdérfach im
Anschiebetisch untergebracht werden.

(1 Zubehérfach

Table d’extension

La table d’extension ajoute de la surface pour coudre
et peut étre facilement enlevée.

Pour remettre la table:

Poussez la table d’extension jusqu’a ce qu’elle
s'imbrique dans la machine.

Couture avec le bras libre

Le bras libre permet de coudre les manches,

les ceintures, les jambes de pantalons et autres
vétements cylindriques.

Il est également idéal pour repriser les chaussettes,
les genoux de pantalons et les coudes de chemises.

Accessoires standard

(1) Canettes

(2) Découd-vite/Ouvre-boutonniére
(3 Jeu d’aiguilles

(@) Pied de boutonniére coulissant
(® Pied d’ourlet invisible

(® Pied fermeture a glissiére

@ Plaque de reprisage

Boite a accessoires
Les accessoires de couture sont logés dans cette
boite.

(1 Boite a accessoires
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SECTION Il. GETTING READY TO SEW
Connecting the Machine to the Power Supply

Turn off the power switch.
Insert the machine plug into the machine
socket.
Insert the power supply plug into the outlet.
Turn on the power switch to turn on the power
and sewing light.
(O Power supply plug
(2 Power switch
(® Outlet
(@) Machine socket
(® Machine plug

/A\ CAUTION:

Before connecting the power cord, make
sure the voltage and frequency shown on the
machine conform to your electrical power.

NOTE:
While in operation, always keep your eyes
on the sewing area, and do not touch any
moving parts such as the thread take-up lever,
handwheel or needle.
Always turn off the power switch and unplug
from the power supply:
— when leaving the machine unattended.
— when attaching or removing parts.
— when clearning the machine.
Do not place anything on the foot control,
otherwise the machine will run inadvertently.

Controlling Sewing Speed

Sewing speed can be varied by the foot control.
The harder you press on the foot control, the faster
the machine runs.



SECTION 2. PREPAREZ-VOUS A

COUDRE
Branchez la machine

TEIL 2. VORBEREITUNGEN FUR DAS

NAHEN
AnschlieBen der Maschine an das Stromnetz

[1] Tout d’abord, éteignez la machine (Basculez
linterrupteur & OFF).

Ensuite, branchez la fiche de raccord électrique sur
la prise de la machine.

Connectez la prise électrique a la prise de courant.

[4] Appuyez sur l'interrupteur pour mettre la machine

Schalten Sie den Netzschalter aus.

Stecken Sie den Maschinenstecker in die
Maschinenbuchse.

Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.

[4] Driicken Sie den Netzschalter, um den Strom und
das Nahlicht einzuschalten.

(1 Netzstecker

(2 Netzschalter

(3 Maschinenstecker
(® Maschinenbuchse
(® Steckdose

sous tension et allumez 'ampoule d’éclairage.
(D Fiche d’alimentation électrique

@ Interrupteur marche/arrét

(3 Prise

@ Prise de la machine

(® Fiche de la machine

/N WARNHINWEIS:

Bevor Sie das Netzkabel anschlieen, stellen Sie
sicher, dass die auf dem Typenschild der Maschine
angegebene Spannung und Frequenz mit lhren
Netzwerten Ubereinstimmen.

/N\ ATTENTION:

Avant de brancher le cordon d’alimentation, assurez
vous que la tension et la fréquence indiquées sur

la machine sont conformes a votre installation
électrique.

HINWEIS:
Halten Sie Ihren Blick wahrend des Nahens immer
auf den Néhbereich gerichtet. Berthren Sie keine
beweglichen Teile, wie den Fadengeber, das
Handrad oder die Nadel.
Schalten Sie den Netzschalter immer aus und
ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose:

— Wenn die Maschine unbeaufsichtigt

gelassen wird

— Wenn Sie Teile anbringen oder entfernen

— Wenn Sie die Maschine reinigen
Bitte stellen Sie keine Gegenstande auf den
FuBanlasser, da die Maschine sonst unbeabsichtigt
startet.

REMARQUE:
Pendant la couture, gardez toujours les yeux sur la
couture en cours et ne touchez aucune
des parties mobiles, telles que le levier releveur du
fil, le volant ou l'aiguille.
Eteignez et débranchez systématiquement la
machine de la prise de courant:
— lorsque vous laissez la machine sans
surveillance.
— lorsque vous fixez ou retirez des parties
détachables.
— lorsque vous nettoyez la machine.
Ne placez rien sur la pédale de contrdle, en ne
cousant pas.

Regeln der Nédhgeschwindigkeit

Die Nahgeschwindigkeit kann durch das FuBpedal
verandert werden.

Je starker Sie auf das FuBpedal drlicken, desto
schneller lauft die Maschine.

Contrélez la vitesse de couture

On change la vitesse de couture a l'aide de la pédale
de contréle. Plus vous appuyez sur la pédale, plus la
machine va vite.
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Presser Foot Lifter
The presser foot lifter raises and lowers your
presser foot.
You can raise it about 0.6 cm (1/4”) higher than
the normal up position for easy removal of the
presser foot or to help you to place heavy fabric
under the foot.

(D Lowest position

(2 Normal up position

(3 Highest position

Changing Presser Foot
(D Presser foot
(2 Groove
3 Pin

/\ CAUTION:

When attaching or removing presser foot, turn
OFF the power switch.

e To remove
Turn the handwheel toward you to raise the
needle bar to its highest position.
Raise the presser foot.
Push the toe of the presser foot (D to snap it off
the foot holder.

¢ To attach
Place the presser foot so that the pin 3 on the
foot lines up directly below the groove @ of the
foot holder. Lower the foot holder to lock the foot
in place.

To Attach and Remove the Foot Holder
() Thumb screw
2 Foot holder
(3 Presser bar

e To remove
Remove the thumb screw @ by turning it
counterclockwise with a screwdriver.

e To attach
Match the hole in the foot holder 2) with the
threaded hole in the presser bar (3. Fit the
thumb screw (D into the hole. Tighten the screw
(D by turning it clockwise with screwdriver.
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Heben und Senken des NahfuBes
Der NahfuBhebel hebt und senkt den NahfuB.
Sie kdnnen den FuB etwa 0,6 cm Uber die normale
gehobene Stellung anheben, damit der Nahful3
leichter entfernt werden kann, oder wenn Sie dicken
Stoff unter den FuB legen wollen.

(D Gesenkte Stellung

(2 Normale angehobene Stellung

(3 Zusétzlich angehobene Stellung

Wechseln des NahfuBBes

Reléve pied presseur
Le reléeve pied presseur remonte et abaisse le pied
presseur.
Vous pouvez le remonter d’environ 0.6 cm (1/4”) plus
haut que la position normale pour retirer plus facilement
le pied presseur ou pour vous aider a passer un tissu
épais sous le pied.

(D Reléve-pied presseur

(2) Position relevée normale

(3 Position relevée maximum

Changement de pied presseur

(1) NahfuB (1D Pied de biche

2 Rille (2 Rainure

(3 Steg (3 Axe

/N WARNHINWEIS: /N ATTENTION:

Schalten Sie den Netzschalter beim Anbringen
oder Entfernen des NahfuBes AUS.

Pour attacher ou retirer un pied de biche, mettez
I'interrupteur sur arrét.

Zum Entfernen

Drehen Sie das Handrad in lhre Richtung, um die
Nadelstange auf die h6chste Position anzuheben.
Heben Sie den N&ahfuB an. Drucken Sie die Spitze
des NahfuBes (O nach unten, um ihn zu entfernen.

» Anbringen
Platzieren Sie den N&hfuB so, dass der Steg 3 auf
dem FuB direkt unterhalb der Nut (@ des FuBhalters
ausgerichtet ist. Senken Sie den NahfuBhebel ab, um
den FuB in dieser Stellung einrasten zu lassen.

Abnehmen und Anbringen des FuBhalters
(D Befestigungsschraube
(2 FuBhalter
(3 Stoffdruckerstange

+ Entfernen Sie den FuBhalter wie folgt
Entfernen Sie die Befestigungsschraube (D, indem
Sie diese mit einem Schraubendreher gegen
den Uhrzeigersinn drehen. Nehmen Sie den
FuBhalter ab.

* Anbringen
Richten Sie das Loch im FuBhalter (@ auf das
Gewindeloch in der Stoffdriickerstange (3 aus
Fiihren Sie die Befestigungsschraube (D) durch das
Loch. Ziehen Sie die Schraube (O an, indem Sie
diese mit einem Schraubendreher im Uhrzeigersinn
drehen.
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* Pour dettacher le pied-de-biche
Tournez le volant vers vous pour lever la barre a
aiguille a sa position supérieure.
Relevez le pied de biche.
Poussez le doigt du pied de biche (D.

* Pour attacher le pied-de-biche
Placez le pied de biche de sorte que I'axe 3 du pied
s’aligne directement sous la rainure (2) du support du
pied. Abaissez le support de pied pour verrouiller le
pied en place.

Retrait et installation du support de pied
(@ Vis de blocage
(2) Support de pied
(3 Barre du pied presseur

* Retrait
Retirez la vis (D) avec un tournevis.

+ Installation
Alignez le trou du support de pied 2 avec le trou
de la barre du pied presseur 3. Placez la vis (1)
dans le trou, et serrez-la en tournant dans le sens
M horaire.



Changing Needles

Raise the needle by turning the handwheel toward

you and lower the presser foot.

Loosen the needle clamp screw by turning it
counterclockwise.
Remove the needle from the clamp.

Insert the new needle into the clamp with the
flat side away from you.
When inserting the needle into the clamp, push
it up as far as it will go and tighten the clamp
screw firmly with the screwdriver.

To check the needle

Place the flat side of the needle on something flat
(needle plate, glass etc.). The clearance between
the needle and flat surface should be consistent.
Never use a bent or blunt needle.

Thread and Needle Chart

* In general, fine threads and needles are used
for sewing thin fabrics, and thicker threads and
needles are used for sewing heavy fabrics.

* Always test thread and needle size on a small
piece of the fabric which will be used for actual
sewing.

* Use the same thread for needle and bobbin.

Fabrics Thread Needle Size
Light |Crepe de Chine, Voile, | Fine Silk 9
weight |Lawn, Organdy, Fine Cotton or
Georgette, Fine Synthetic 11
Tricot Fine Cotton onze
Covered
Polyester
Medium| Linens, Cotton, Piqué, | 50 silk 11
weight | Serge, Double Knits, |50 to 80 Cotton | or
Percale 50 to 60 14
Synthetic
Cotton Covered
Polyester
Heavy | Denim, Tweed, 50 silk 14
weight | Gabardine, or
Suiting, Drapery and 40 to 50 Cotton | 16
Upholstery Fabric 401050
Synthetic
Cotton Covered
\_ Polyester
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Nadel austauschen

Drehen Sie das Handrad, um die Nadel anzuheben,

und senken Sie den NahfuB.

Lésen Sie die Nadelklemmschraube, indem Sie
diese gegen den Uhrzeigersinn drehen.
Nehmen Sie die Nadel aus der Klemme.

Setzen Sie eine neue Nadel in die Nadelklemme
ein. Dabei muss die flache Seite der Nadel
nach hinten zeigen.

Achten Sie beim Einsetzen der Nadel in die
Nadelklemme darauf, dass sie gegen den
Anschlagstift geschoben wird. Ziehen Sie die
Klemmschraube fest an.

Uberpriifen der Nadel

Legen Sie die flache Seite der Nadel auf einen flachen
Untergrund (Stichplatte, Glas etc.). Der Abstand
zwischen der Nadel und der ebenen Flache sollte
gleichmaBig sein.

Verwenden Sie niemals eine verbogene oder stumpfe
Nadel.

Nadel- und Garntabelle

* Normalerweise verwendet man bei diinnen Stoffen
auch dinnere Nadeln. Bei schweren und/oder dicken
Stoffen benutzt man daher auch dicke Nadeln.

* N&hen Sie erst an einem Probelappen, um die
richtige Wabhl zu treffen.

* Verwenden Sie fiir Ober- und Unterfaden dasselbe
Garn.

Changer l'aiguille

Faites monter I'aiguille le plus haut possible en tournant

le volant en sens antihoraire et abaissez le pied

presseur.

Desserrez la vis du pince aiguille en la tournant
dans le sens antihoraire.
Retirez I'aiguille du pince-aiguille.

Insérez la nouvelle aiguille dans le du pince aiguille,
avec le plat vers l'arriére.
Lorsque vous mettez en place une nouvelle aiguille,
poussez-la a fond vers le haut dans le pince aiguille.
Serrez fermement la vis de fixation en la tournant
dans le sens horaire.

Controle de l'aiguille

Placez le plat de I'aiguille sur une surface plate (la
plaque d'aiguille, une table...) Lespace entre I'aiguille et
la surface doit étre constant.

Nutilisez jamais une aiguille tordue ou émoussée.

Tableau des fils et des aiguilles

* En général, on utilise les fils fins et les aiguilles fines
pour les tissus légers; les fils plus gros et les aiguilles
plus grosses pour les tissus épais.

* Vérifiez toujours la grosseur du fil et de l'aiguille sur
un morceau du méme tissu que vous allez coudre.

* Utilisez le méme fil pour laiguille et la canette.

Stoffe Garne Nadeln / Tissus Fil Aiguille
Diinne Feine Seide, feine Seide, 9 Léger Crépe de Chine, |Soie fine, 9
Stoffe feine Baumwolle, |Baumwolle, oder voile, lin, coton fin, ou
Synthetische Synthetische 11 organdi, synthétique 1
Baumwolle/ oder Polyester georgette, tricot  |fin, coton fin,
Polyester polyester
recouvert
Normale | Leinen, 50 Seide, 11 Moyen Toiles, coton, 50 soie, 50 a 1
Stoffe Baumwolle, Pikee, 50/80 oder piqué, sergé, tricot |80 coton, ou
Kammgarn, Baumwolle, 14 double, coton, 50 & 60 14
Strickwaren und  |50/60 percale synthétique
dinne Synthetische et coton,
Gardinenstoffe Baumwolle/ polyester
Polyester recouvert
Dicke Denim, Tweed, 50 Seide, 14 Lourd Denim, tweed, 50 soie, 40 a 14
Stoffe Gabardine, 40/50 oder gabardine, 50 coton, ou
Schwere Baumwolle, 16 costumes, 40a50 16
Gardinenstoffe/  |50/60 draperies et synthétique
Gardinen Synthetische ameublement et coton,
und polyester
Baumwolle/ recouvert
Polyester
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Setting Spool Pins

The spool pins are used for holding the spool of
thread in order to feed thread to the machine.
To use, pull up the spool pin. Push down for
storage.

Removing or Inserting the Bobbin Case
Open the hook cover.
@ Hook cover

Raise the needle by turning the handwheel toward
you. Take out the bobbin case by holding the latch.

(2 Latch

When inserting the bobbin case, place the horn
into the recess of the hook race.

(3 Horn
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Aufstellen der Garnrollenstifte

Die Garnrollentrager werden als Halterung der
Garnrollen bei der Zufiihrung des Fadens in die
Maschine verwendet.

Um sie zu verwenden, ziehen Sie die Garnrollentrager
nach oben. Driicken Sie sie flr die Lagerung nach
unten.

Herausnehmen und Einsetzen der Spulenkapsel
Offnen Sie die Abdeckung des Greifers.

(D Greiferabdeckung

Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis die Nadel in
der héchsten Stellung steht.

Offnen Sie den Kipphebel und halten Sie die
Spulenkapsel daran fest. Nun nehmen Sie diese heraus.

(2) Verriegelungsklappe

Setzen Sie die Spulenkapsel wie angezeigt auf den
mittleren Stift, so dass der Kapselfinger beim Einsetzen
in die Aussparung greift.

(3® Kapselfinger
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Pose de la broche bobine

Les broches bobines servent a retenir les bobines de fil
en vue de procéder a I'enfilage du fil supérieur.

Pour ce faire, il suffit de faire remonter la broche de

la téte. Enfoncez la broche lorsque vous rangez la
machine.

Retirer ou replacer la boite a canettes
Ouvrir le couvercle du boitier.

(D Couvercle du boitier

Levez l'aiguille en tournant le volant vers soi. Sortir la
boite a canettes en maintenant le loquet.

2 Loquet

Pour replacer la boite a canettes, positionnez la tige de
position dans I'encoche de la coursiére.

(3 Tige de position



Winding the Bobbin

Pull the handwheel out.

Draw the thread from the spool.
Guide the thread around the bobbin winder
thread guide.

Insert the thread through the hole in the bobbin
from the inside to the outside.
Put the bobbin on the bobbin winder spindle.

Push it to the right.

With the free end of the thread held in your
hand, depress the foot control.
Stop the machine when it has made a few
turns, and cut the thread close to the hole in
the bobbin.

(6] Depress the foot control again.
When the bobbin is fully wound, stop the
machine.
Return the bobbin winder spindle to its original
position by moving the spindle to the left, and
cut the thread.

Push the handwheel back into the original
position.

NOTE:
Return the bobbin winder spindle when the
machine stops.

Threading Bobbin Case

Place the bobbin into the bobbin case.
Make sure the thread unwinds in the direction
of arrow.

Pull the thread into the bobbin case slot.

Draw the thread under the tension spring and
into the delivery eye.

* Leave about 10 cm (47) of free thread.

16



Aufspulen

Ziehen Sie das Handrad heraus, um die Kupplung
auszuldsen.

Ziehen Sie Faden von der Garnrolle. Fihren Sie den
Faden um die Spulerfadenfiihrung.

Fadeln Sie den Faden von innen nach auBen durch

das Loch an der Spule ein.

Setzen Sie die Spule auf die Spulerspindel.

Driicken Sie die Spule nach rechts.

Treten Sie auf den FuBanlasser, wahrend Sie das

lose Garnende mit der Hand festhalten.

Halten Sie die Maschine an, wenn die Spule einige

Lagen Garn aufgespult hat, und schneiden

Sie den Faden direkt an der Spule ab.

[6] Treten Sie erneut auf den FuBanlasser. Wenn die
Spule voll ist, hélt die Maschine automatisch an.
Bringen Sie den Spuler in die Ausgangsposition
zurlick, indem Sie den Spuler nach links bewegen
und den Faden wie dargestellt abschneiden.

Driicken Sie das Handrad wieder ein, um die
Kupplung einrasten zu lassen.

Bobinage d’une canette de fil

Tournez le volant vers la droite pour empécher
I'aiguille de se déplacer lorsque vous enlourez la
canette.

Tirez sur le fil de la bobine.

Passez le fil autour du guide du fil supérieur.
Passez le fil dans le trou de la canette, de I'intérieur.
Placez la canette sur I'axe de I'enrouleur de canette.
Poussez la canette vers la droite.

En tenant I'extrémité libre du fil & la main, appuyez
sur la pédale de contréle. Arrétez la machine aprés
quelques tours, et coupez le fil au ras du trou dans
la canette.

Appuyez de nouveau sur la pédale de contréle.
Lorsque la canette est pleine, elle s’arréte
automatiquement. Remettez I'enrouleur de la
canette dans la position d’origine, en poussant I'axe
vers la gauche, et coupez le fil.

Poussez le volant vers l'intérieur.

[ [

[l [=]

=]

HINWEIS:
Die Spuler darf nicht bewegt werden, wenn die
Maschine lauft.

REMARQUE:
Remettez I'axe du bobineur a sa place lorsque vous
arréterez la machine.

Einféadeln der Spulenkapsel
Setzen Sie die Spule in die Spulenkapsel ein.

Vergewissern Sie sich, daB der Faden in Richtung
des Pfeils von der Spule ablauft.

Ziehen Sie den Faden in den Schlitz der
Spulenkapsel.

Ziehen Sie den Faden unter die Spannfeder.

* Ziehen Sie ca. 10 cm Faden heraus.
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Insertion de la canette
Introduisez la canette dans le porte canette en

prenant soin que le fil se déroule vers la droite et
qu’il sorte de la canette.

Tirez le fil par la fente du porte-canette.

Tirez le fil sous le ressort de tension et
faites-le passer par le trou.

* Tirez environ 10 cm (4”) de fil.




Threading the Machine

Raise the take-up lever to its highest position by
turning the handwheel toward you.

Raise the presser foot.

Place a spool on the spool pin as shown, with
thread coming from back of the spool.

Draw the thread into thread guide using both
hands.

While holding the thread near spool, draw
thread down into the tension area and then
around the check spring holder.

Firmly draw the thread up and through the
take—up lever from right to left.

Then draw the thread down and slip it into
needle bar thread guide on the left.

Thread the needle eye from front to back.

NOTE: You may want to cut the thread end with
sharp scissors for easier needle
threading.
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Einfadeln der Maschine

Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis der
Fadenheber in seiner héchsten Stellung ist.

Heben Sie den N&hfuB3 an.

Stecken Sie die Garnrolle, wie im Bild gezeigt, so auf
den Garnrollentrager, daB der Faden auf der Rickseite
von der Garnrolle ablauft.

Ziehen Sie den Faden mit Hilfe beider Hande in die
Fadenfihrung.

Halten Sie den Faden nahe der Garnrolle mit einer
Hand, und ziehen Sie ihn mit der anderen nach
unten in Richtung der Oberfadenspannung und
fihren ihn um die untere Fadenfihrung herum.

Ziehen Sie den Faden straff nach oben, und fiihren
Sie ihn von links nach rechts durch den Fadenhebel.

Ziehen Sie den Faden weiter nach unten, und
schieben Sie ihn in die Fihrung des Nadelhalters.

Fadeln Sie den Faden von vorn nach hinten durch
das Nadeléhr.

HINWEIS:
Das Einfadeln geht manchmal leichter, wenn Sie das
Fadenende mit einer scharfen Schere abschneiden.
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Enfilage de la machine

Faites monter le levier releveur tendeur de fil le plus

haut possible en tournant le volant a la main en sens
antihoraire.

Relevez le reléve presseur.

Placez la bobine de fil sur le porte-bobine, avec le fil
sortant de la bobine comme illustré.

Tenez le fil de l'aiguille et passez-le sous le guide fil.

En retenant le fil pres de la bobine, tirez-le vers le
bas, et, de la droite vers la gauche, autour du
dispositif a ressort.

Tirez fermement le fil vers le haut, puis de la droite
vers la gauche dans l'oeillet du levier releveur de fil.

[4] Par la gauche, glissez le fil derriére le guide situé
sur la barre d’aiguille.

Enfilez I'aiguille de I'avant vers l'arriére.

REMARQUE:
Coupez I'extrémité du fil avec des ciseaux affités
pour enfiler I'aiguille plus facilement.




Drawing Up Bobbin Thread

Raise the presser foot and hold the needle
thread lightly with your left hand.

Turn the handwheel slowly toward you with
your right hand until the needle goes down and
continue turning the handwheel until the take-
up lever is at its highest position.

Lightly draw up the needle thread forming a
loop of the bobbin thread.

Pull 10 cm (4”) of both threads back and under
the presser foot.

Thread Tension Dial

e Correct tension

The thread tension is adjusted depending
on the sewing materials, layers of fabric and
sewing method.

For an ideal zigzag stitch, the bobbin thread
does not show on the right side (top side) of
the fabric, and the needle thread shows slightly
on the wrong side (bottom side) of the fabric.

(D Needle thread (Top thread)

(2) Bobbin thread (Bottom thread)

(3 Right side (Top side) of fabric

(4) Wrong side (Bottom side) of fabric
(® Thread tension dial

(® Setting mark

¢ Needle thread tension is too tight
When the bobbin thread (bottom thread)
appears on the right side (top side) of the
fabric, loosen the needle thread tension by
moving the dial to a lower number.

* Needle thread tension is too loose
When the needle thread (top thread) appears
on the wrong side (bottom side) of the
fabric, tighten the needle thread tension by
moving the dial to a higher number.
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Unterfaden heraufholen

[1] Heben Sie den NahfuB und legen Sie den
Oberfaden wie gezeigt unter den NahfuB.

Drehen Sie das Handrad einmal zu sich, um den
Unterfaden hoch zu holen.

Legen Sie beide Faden unter den NahfuB ca. 10 cm
nach hinten.

Oberfadenspannung Einstellen

¢ Korrekte Spannung
Die Fadenspannung wird abh&ngig von den
Materialien, die genaht werden sollen, den
Stofflagen und der Néhmethode angepasst.
Bei einem idealen Geradstich sind die Faden, wie
abgebildet, zwischen zwei Stofflagen
eingeschlossen.
Bei einem idealen Zick-Zack-Stich ist der
Unterfaden auf der rechten Seite (Oberseite) des
Stoffes nicht zu sehen und der Oberfaden ist leicht
auf der linken Seite (Unterseite) des Stoffes zu
sehen.

(D Oberfaden (Nadelfaden)

(2) Unterfaden (Spulenfaden)

(3 Rechte Seite (Oberseite) des Stoffes
@) Linke Seite (Unterseite) des Stoffes
(® Fadenspannungsrad

(® Einstellmarke

e Die Spannung des Oberfadens ist zu hoch
Wenn der Unterfaden (Spulenfaden) auf der
rechten Seite (Oberseite) des Stoffes zu sehen ist,
lockern Sie die Nadelfadenspannung, indem Sie
das Wahlrad auf eine niedrigere Zahl einstellen.

e Die Spannung des Oberfadens ist zu locker
Wenn der Oberfaden (Nadelfaden) auf der linken
Seite (Unterseite) des Stoffes zu sehen ist, erhdhen
Sie die Nadelfadenspannung, indem Sie das
Wahlrad auf eine hdhere Zahl einstellen.
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Comment faire monter le fil de la canette

Faites monter le pied presseur. Tenez le fil de

I'aiguille avec souplesse de la main gauche.

Tournez le volant d’'un tour complet en sens

antihoraire.
Faites monter le fil de canette en tirant le fil de
l'aiguille vers le haut.

Tirez les deux fils vers I'arriére sous le pied

presseur, sur une longueur de 10 cm.

Régler la tension du fil de I'aiguille

Tension correcte

La tension du fil s'ajuste suivant le matériel, les
épaisseurs de tissu et la méthode de couture.

Le point droit idéal entrelace les fils entre deux
épaisseurs de tissu, comme indiqué sur le

dessin (agrandi pour que I'on voie les détails).
Pour un point en zigzag idéal, le fil de la canette ne
se voit pas a I'endroit (c6té supérieur) du tissu, et
le fil de l'aiguille se voit légerement a I'envers (c6té
inférieur) du tissu.

(D Fil de raiguille (fil supérieur)

(@ Fil de la canette (fil inférieur)

(3 Cété endroit (coté supérieur) du tissu
(@ Envers (c6té inférieur) du tissu

(® Bouton sélecteur de la tension du fil
® Indice de régulation

La tension du fil de I'aiguille est trop forte

Le fil de la canette (fil inférieur) se voit a 'endroit
(c6té supérieur) du tissu. Baissez la tension du

fil de l'aiguille en mettant le bouton sélecteur sur un
numéro plus bas.

La tension du fil de laiguille est trop desserrée
Le fil de laiguille (fil supérieur) se voit a I'envers
(c6té inférieur) du tissu. Serrez la tension du fil

de l'aiguille en mettant le bouton sélecteur sur un
numéro plus haut.
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Stitch Selector Dial

Turn the stitch selector dial to set the setting mark
with the symbol corresponding to the desired
pattern.

(D Setting mark

A CAUTION

To avoid needle or fabric damage, make sure
the needle is up and out of the fabric while
selecting a stitch.

Stitch Length Dial

Turn the stitch length dial to set the setting mark

with the desired stitch length.

The higher the number, the longer the stitch

length.
(D Setting mark

+ Adjust the dial in the 0.5-4 range when you
sew the zigzag stitch.

+ Set the dial at “S.S.” to sew the stretch stitch
pattern sewing.

« If the stretch stitch pattern is uneven, turn
the stitch length dial in the direction of “-” to
compress it, or “+” to expand it.
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Stichmusterwéhlrad

Bringen Sie die Nadel in die obere Stellung, und

drehen Sie dann das Stickmusterwéhlrad so, daB3 die

Markierung auf das gewlinschte Stichmuster zeigt.
(@ Einstellmarke

Cadran de sélection du point
Tournezle cadran de sélection du point et placez le
repére en face du symbole correspondant au point
désiré.

(D Repére

A VORSICHT:

Um ein Beschadigen der Nadel oder des Gewebes
zu vermeiden, vergewissern Sie sich beim

Andern einen Stichs, dass sich die Nadel oben und
nicht in dem Stoff befindet.

Stichlangenwahirad

Drehen Sie das Stichlangenwahlrad mit der

gewlnschten Stichlange auf die Einstellmarke.

Je hoher Sie die Zahl einstellen, desto langer ist die

Stichlange.
(D Einstellmarke

« Stellen Sie das Wahlrad zwischen 0.5 und 4 ein,
wenn Sie einen Zick-Zack-Stich nahen.

« Stellen Sie den Stichlangenregler auf “S.S.” um das
Stretch-Stichmuster zu nahen.

» Wenn das Stretch-Stichmuster ungleich ist, drehen
Sie das Stichlangenwahlrad in Richtung “-”
verdichten oder in Richtung “+”, um es zu verlangern.
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, um es zu

A ATTENTION:

Afin d’éviter d'endommager l'aiguille ou le tissu,
assurez-vous que l'aiguille est toujours

remontée dans sa position la plus élevée et hors du
tissu, avant de régler le sélecteur de point.

Cadran de réglage de la longueur du point

Tournez le cadran de réglage de la longueur du point de

facon a placer le repére en face de la longueur de point

désirée.

Plus le chiffre est élevé, plus le point sera long.
(1 Repére

» Réglez le cadran entre 0,5 et 4 lorsque vous utilisez
un point zigzag.

* Réglez le cadran sur “S.S.” pour travailler en point
droit extensible.

+ Si le point droit extensible est irrégulier, tournez le
cadran de longueur de point en direction du “=” pour
le resserrer ou en direction du “+” pour I'allonger.



J

Reverse Stitch Button

As long as you keep the reverse stitch button
depressed, the machine will sew in reverse.

Darning Plate

Position the darning plate with 3 pins on the bottom.
Fit the darning plate pins into the needle plate
holes. The feed dogs will show through the darning
plate holes.
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Riickwartsnahtaste Bouton de marche arriéere

Solange Sie die Riuckwartsnahtaste gedrickt halten, La machine coud en arriére tant que vous maintenez
naht die Maschine rickwarts. le bouton de marche arriére enfoncé.

Stopfplatte Plaque de reprisage

Stecken Sie die Metallstifte der Stopfplatte in die Positionnez la plaque de reprisage avec ses 3 fixations
Locher der Stichplatte. Der Transporteur ist durch die au dessous.

Locher der Stopfplatte zu sehen. Insérez les fixations de la plaque de reprisage dans les

trous de la plaque aiguille. Les griffes d’entrainement
seront visible dans les trous de la plaque de reprisage.
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7\ SECTION lil. BASIC SEWING
Straight Stitch Sewing

(D Pattern selector: AorB

(2) Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 2-6

@ Stitch length: 1.5-4

A Raise the presser foot and position the fabric
with its edge lining up with a seam guide line
on the needle plate.

Lower the needle into the fabric.

Lower the presser foot and smooth the threads
toward the back. Depress the foot control.
Gently guide the fabric along the guide line
letting the fabric feed by itself.

For fastening the end of seams, press the
reverse stitch lever and sew several reverse
stitches.

Raise the presser foot and remove the fabric,
drawing the threads to the back.

Cut the threads.

7\ To change the direction

Stop the machine and turn the handwheel toward
you to bring the needle down into the fabric. Raise
the presser foot.

Pivot the fabric around the needle to change
sewing direction as desired.

Lower the presser foot and continue sewing.

26



TEIL 3. EINFACHES NAHEN

Geradstich

(O Stichmuster: A oder B
(2 NahfuB: StandardfuB
(® Fadenspannung: 2-6

@ Stichlange: 1.5-4

Heben Sie den N&hfuB an, und legen Sie den Stoff
an eine Markierung der Stichplatte.
Senken Sie die Nadel in den Stoff ab.
Senken Sie den NahfuB, und legen Sie die
Fadenenden nach hinten. Dricken Sie auf den
FuBanlasser.
Flhren Sie den Stoff nur locker an der Markierung
entlang, so daB der automatische Transport nicht
gestort wird.

Um die Fadenenden am Ende einer Naht zu
vernahen, driicken Sie die Riickwartstaste und
nahen einige Stiche rickwarts.

Heben Sie dann den NahfuB an, und nehmen Sie
den Stoff so weg, daB die Faden nach hinten
gezogen werden.

Schneiden Sie die Faden ab.

Andern der Nahrichtung

Lassen Sie die Maschine anhalten, und drehen Sie dann
das Handrad zu sich hin, bis die Nadel im Stoff steckt.
Heben Sie den NahfuB an.

Schwenken Sie den Stoff um die Nadel in die
gewlnschte neue Nahrichtung. Senken Sie den NahfuB,
und nahen Sie weiter.
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SECTION 3. COUTURE DE BASE

Utilisation du point droit

(D Selecteur de point:  AouB

(2 Pied presseur: Pied zigzag
(3® Tension du fil: 2-6

(@ Longueur du point: 1.5-4

Levez le pied presseur et placez le tissu le long de
la ligne de repére sur la plaque d’aiguille.
Abaissez l'aiguille a I'endroit ou vous souhaitez
commencer la couture.

Abaissez le pied presseur et tirez les fils vers
larriere. Appuyez doucement sur la pédale de
contrble.

Guidez le tissu le long de la ligne de repére en
laissant le tissu avancer naturellement.

Pour arréter I'extrémité des coutures, appuyez sur le
levier de marche arriere et piquez plusieurs points
en arriére.

Relevez le pied presseur. Retirez le tissu, tirez les
fils vers l'arriére.

Coupez-les a l'aide du coupe-fil.

Changer la direction de la couture

Arréter la machine et tourner le volant vers soi de fagon

a faire descendre I'aiguille dans le tissu. Soulever le pied
presseur.

Faire pivoter le tissu autour de I'aiguille dans la direction
de couture voulue.

Baisser le pied presseur et continuer a coudre.



Y Seam Guide Lines

The numbers on the needle plate indicate the
distance between the center needle position and
the guideline.

The numbers in front are milimeters.

The numbers in back are fractions of an inch.

Number 15 20 |4/8 |5/8 | 6/8

Distance (cm) | 1.5 |2.0 |13 |16 | 1.9

(D Center needle position
(@ Guide lines
(3 Numbers

N

"\ Turning a Square Corner

To turn a square corner 5/8” (1.6 cm) from the
fabric edge.

Stop stitching and lower the needle by turning the
handwheel counterclockwise.

Raise the presser foot and turn the fabric to line
the edge with the 5/8” (1.6 cm) seam guide.
Lower the presser foot and begin stitching in the
new direction.

Line up the fabric edge facing you with the
cornering guide shown.

/(D Cornering guide

" Zigzag Stitching
(1 Pattern selector: C

RSl E

() Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 2-5
(@) Stitch length: 0.5-4

N

"\ Simple zigzag stitching is widely used for
overcasting, sewing on buttons, etc.
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Nahtfiihrungslinien

Die Zahlen auf der Stichplatte geben den Abstand
zwischen der Mittelstellung der Nadel und der
Nahtfihrungslinie an.

Die vorderen Zahlen sind Millimeter.

Die hinteren Zahlen sind Bruchteile von einem Inch.

Guides de couture

Les nombres sur la plaque d’aiguille indiquent la
distance entre la position centrale de l'aiguille et le
guide.

Les nombres a I'avant sont en millimetres.

Les nombres a l'arriere représentent des fractions de
pouce.

Zahlen 15 20 4/8 | 5/8 | 6/8

Nombre 15 20 4/8 | 5/8 | 6/8

Abstand (cm) 15| 20| 13 | 16 1.9

Distance (cm) 15| 20| 13 | 16 1.9

(D Mittelstellung der Nadel
(@ Nahtfiihrungslinie
(3 Zahlen

Andern der Nahrichtung um 90°
Die Eckennahflihrung hilft Ihnen, beim N&hen einer
Ecke einen Saumabstand von 1,6 cm einzuhalten.
Wenn der lhnen zugewandte Stoffrand wie dargestellt
mit der Eckenndhfihrung abschlieBt, halten Sie mit dem
Nahen an und senken die Nadel in den Stoff, indem Sie
das Handrad auf sich zu drehen.
Stellen Sie den NahfuB hoch und drehen Sie
den Stoff so, dass der Stoffrand mit den 1,6 cm
Nahtftihrungslinien abschlieBt.
Senken Sie den NahfuB und nahen Sie in der neuen
Richtung weiter.

(D Eckennahfiihrung

Zick-Zack-Stich

(O Stichmuster: C

(2 NahfuB: StandardfuB
(3 Fadenspannung: 2-5

@ Stichlange: 0.5-4

Der einfache Zick-zack-Stich wird oft zum Versaubern
von Kanten, zum Annahen von Kndpfen etc. verwendet.

29

(D Position centrale de l'aiguille
(@ Lignes guides
(3 Nombre

Tourner a angle droit
Comment tourner a angle droit a 1,6 cm (5/8”) du bord
du tissu.
Arrétez de piquer et abaissez I'aiguille en tournant le
volant dans le sens contraire des aiguilles d’'une montre.
Levez le pied de biche et tournez le tissu pour aligner
son bord sur le guide de couture a 1,6 cm (5/87).
Abaissez le pied de biche et démarrez la piglre dans la
nouvelle direction.

(D Guide de coin

Points en zigzag
(D Selecteur de point:  C

(@ Pied presseur: Pied zigzag
(3® Tension du fil: 2-5
@ Longueur du point:  0.5-4

La couture simple en zigzag est utilisée souvent pour
faufiler, coudre des boutons etc.



\ SECTION IV. UTILITY STITCHING

1415
—H . .
_ Tricot Stitch
51 (D Pattern selector: D
(2 Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 1-4
@) Stitch length: 0.5-4
J
This stitch is used to finish the raw edge on syn-
thetics and other fabrics that tend to pucker.
Place your fabric to allow a 1.6 cm (5/8") seam.
Trim the seam allowance after sewing.
Be careful not to cut the stitches.
J
7 ) Khnit Stitch
— (D Pattern selector: G
E (2 Presser foot: Zigzag foot
2F (3® Thread tension: 1-4
(@ Stitch length: S.S.
J

"\ This knit stitch is ideal for sewing swimwear and
stretch velour because it provides the greatest
amount of elasticity and strength.

Place your fabric to allow a 1.6 cm (5/8") seam.
Trim the seam allowance after sewing.

Be careful not to cut the stitches.
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TEIL 4. PRAKTISCHE STICHE
Trikotstich (Mehrfach-Zick-Zack-Stich)

(D Stichmuster: D

(@ NéhfuB: Standardfu3
(3 Fadenspannung: 1-4

@ Stichlange: 0.5-4

Dieser Stich wird zum Bearbeiten einer Schnittkante
von Synthetik- und anderen Stoffen benutzt, die leicht
Falten werfen.

Legen Sie den Stoff so, dass eine Nahtzugabe von
1,6cm Ubersteht.

Schneiden Sie die Nahtzugabe nach dem Nahen ab.

Overlockstich

@ Stichmuster: G

@ NahfuB: StandardfuB3
3 Fadenspannung: 1-4

(@ Stichlange: S.S.

Dieser Overlockstich ist ideal zum Nahen von
Bademode und elastischen Velours geeignet, da er
héchste Elastizitat und Festigkeit bietet.

Platzieren Sie Ihren Stoff so, dass Sie einen Saum von
1,6 cm erhalten.

Schneiden Sie die Nahtzugabe nach dem N&hen ab.

SECTION 4. COUTURE FONCTIONNELLE

Point zig-zag multiple

(D Selecteur de point: D

(@ Pied presseur: Pied zigzag
(3® Tension du fil: 1-4

@ Longueur du point: 0.5-4

Ce point sert a finir le bord brut de tissus synthétiques et
d’autres tissus extensibles qui ont tendance a froncer.
Placez le tissu afin de former un rentré de 1,6 cm.
Coupez le tissu dépassant du rentré apres la couture.
Faites attention de ne pas couper les points.

Point formé

(O Sélecteur de Point: G

(2 Pied presseur: Pied zigzag
(3 Tension du fil: 1-4

@ Longueur du point:  S.S.

Le point formé est idéal pour coudre des maillots de
bain et du velours élastique, parce qu’il offre une grande
élasticité et résistance.

Placez le tissu de sorte a pouvoir faire une couture a 1,6
cm.

Coupez ensuite le bord de la couture.

Faites attention de ne pas couper les points.
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Straight Stretch

(D Pattern selector: A

(2 Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 2-6

@ Stitch length: S.S.

This strong, durable stitch is recommended where
both elasticity and strength are necessary to
ensure comfort and durability.

Use it to reinforce areas such as crotch and
armhole seams as well as to eliminate puckering
on knits and stretch fabrics. Also use when
constructing items requiring extra strength such
as backpacks.

Zigzag Stretch

(D Pattern selector: C

(2 Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 2-6

(@) Stitch length: S.S.

Sew on stretch fabrics in any area that you might
use a zigzag stitch. This stitch is also used as a
decorative topstitch.
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Gerader Stretch-Stich

(D Stichmuster: A oder B

(2 NahfuB: Standardful3
(3 Fadenspannung: 1-4

@ Stichlange: S.S.

Dieser starke, haltbare Stich ist dann zu empfehlen,
wenn sowohl Elastizitat als auch Stabilitat erforderlich
sind, um Komfort und Haltbarkeit zu gewahrleisten.
Benutzen Sie ihn, um Bereiche wie Schritt- und
Armellochnéhte zu verstarken. Er kann auch als
dekorative und haltbare Naht z.b. bei Taschen
eingesetzt werden.

Zick-Zack-Stretch-Stich

(D Stichmuster: C

(2 NahfuB: StandardfuBB
(3 Fadenspannung: 1-4

(@) Stichlange: S.S.

Nahen Sie diesen Stich auf elastischen Stoffe in
Bereichen, in denen die Verwendung eines

dreifachen sehr haltbaren Zick-Zack-Stiches erw(inscht
ist. Dieser Stich kann auch als dekorativer Steppstich
verwendet werden.
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Point droit extensible

(D Sélecteur de point: A

(2 Pied presseur: Pied zigzag
(3® Tension du fil: 2-6

@ Longueur du point: S.S.

Ce point solide et résistant est recommandé pour les
coutures ou la solidité et I'élasticité sont nécessaires
au confort et a la résistance. Utilisez-le pour renforcer
les coutures d’entre-jambe et demmanchure ainsi
que pour éliminer les fronces sur les jerseys et les
tissus extensibles. Egalement utile pour la fabrication
d’accessoires résistants comme les sacs-a dos.

Zigzag élastique

(1 Sélecteur de point: C

(2 Pied presseur: Pied zigzag
(3 Tension du fil: 2-6

() Longueur du point: S.S.

Utilisez ce point sur les tissus extensibles ou le point
zig-zag pourrait étre utilisé. Ce point peut aussi étre
utilisé comme surpiqres décoratives.
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Sewing Buttons

(D Pattern selector: C

(2 Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 3-7

(@) Stitch length: Any

(® Darning plate

Attach the darning plate. Match the holes in the
button with the horizontal slot on the presser foot.
Adjust the stitch width matching the distance of
the holes in the button. Lower the foot to hold the
button in place. Check to see if the needle enters
into the holes in the button by turning the
handwheel by hand. Sew about ten (10) stitches.
To strengthen the shank, cut the threads

leaving about 4.0” (10.0 cm). Bring the needle
thread down through one of the holes in the
button and wind it around the shank. Bring the
needle thread to the wrong side (bottom side) and
knot.

After button sewing is completed, remove the
darning plate.

34



Anndhen von Knépfen

(D Stichmuster: C

(@ NahfuB: StandardfuB
(3 Fadenspannung: 3-7

@ Stichlange: Beliebig

(® Stopfplatte

Bringen Sie die Stopfplatte an. Legen Sie den Knopf
unter den StandardfuB, so dass sich die Lécher auf
einer Linie mit dem horizontalen Schlitz des FuBes
befinden. Justieren Sie die Stichbreite, so dass sie dem
Abstand der Lécher im Knopf entspricht. Senken Sie
den N&hfuB3 ab, um den Knopf in Position zu halten.
Drehen Sie das Handrad, um zu prifen,dass die Nadel
in jedes Loch des Knopfes einsticht. Ndhen Sie etwa 10
Stiche.

Um den Stiel zu verstarken, schneiden Sie den Faden
so ab, daB etwa 10 cm stehen bleiben.

Schieben Sie den Oberfaden durch ein Loch im Knopf
nach unten und wickeln ihn um den Stiel.

Ziehen Sie den Faden auf die Stoffriickseite durch und
verknoten ihn dort.

Entfernen Sie die Stopfplatte nach dem Né&hen.
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Pose des boutons
(D Sélecteur de point: C

(2 Pied presseur: Pied zigzag
(3® Tension du fil: 3-7
@ Longueur du point: Aucune

(® Plaque de reprisage

Montez la plaque de reprisage. Faites correspondre les
trous du bouton avec la fente horizontale du pied
presseur. Réglez la largeur du point pour qu’elle
corresponde a la distance entre les trous du bouton.
Abaissez le pied presseur pour maintenir le bouton en
place. Vérifiez que I'aiguille passe dans les trous du
bouton en tournant le volant a la main.

Cousez environ dix points. Pour renforcer la tige du
bouton, coupez le fil en laissant environ 10.0 cm. Faites
passer le fil de l'aiguille dans I'un des trous du bouton
et enroulez-le autour de la tige du bouton. Faites passer
couture du bouton, démontez la plaque de reprisage.



a @ ® N Buttonhole

o] [ [of

(D Pattern selector:
(2 Presser foot:

(3 Thread tension: 1-5
(® Stitch length: iy

-0 en)

g buttonhole foot

* Make a test buttonhole on a sample
duplicating the fabric, interfacing and seams
of the actual garment.

* Place the button on the fabric sample and
mark the top and bottom to determine the
position of the buttonhole.

Y, * Use interfacing on stretch fabrics.

Carefully mark buttonhole length on fabric.
Place the fabric under the foot with the
buttonhole marking running toward you.

Move the slider (A) toward you so that the top
mark (C) on the slider meets the start mark
(B). Line up the markings on the foot with
the top mark on the fabric.

NOTE: The scale on the slider is engraved in
centimeters.

Set the pattern selector dial at “ ﬂ|
Sew forward until you reach the front marking
of your buttonhole.

4] Stop sewing at a left stitch.
= Set the pattern selector dial at “ [ .
— Sew 5 stitches. Stop sewing at a right stitch.
l I Set the pattern selector dial at “ |E
Sew until you reach the back marking of the
= buttonhole. Stop sewing at a right stitch.
@ (6] Set the pattern selector dial at “ []] .

Sew a few bartacks and raise the needle
from the fabric.
Set the pattern selector dial at a straight
o stitch.

Sew a few locking stitches.
A Remove the fabric from the machine and cut
the sewing thread. Insert a pin inside the
bartack.
Then cut the opening with a seam ripper.
Take care not to cut the stitches.
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Knopfloch
() Stichmuster: 2] E* (BH)
(2 N&hfuB: Knopflochschiene

(3 Fadenspannung:

@ Stichlange: ey

*

Fertigen Sie zun&chst an einer Probe des
gleichen Stoffs, mit den gleichen Auflageflachen
und mit Nahten wie die des echten
Kleidungssticks ein Probeknopfloch an.

Legen Sie den Knopf auf das Stoffmuster und
markieren Sie den oberen und unteren Teil, um
die Position des Knopflochs festzulegen.
Verwenden Sie bei Stretchstoffen passende
Einlagen.

Zeichnen Sie die Knopflochlange vorsichtig auf
dem Stoff auf.

Legen Sie den Stoff unter den FuB, so dass das
aufgezeichnete Knopfloch auf Sie zu lauft.
Bewegen Sie den Schieber (A) in Ihre Richtung,
so dass sich die oberste Markierung (C) auf
dem Schieber auf Hohe der Start-Markierung (B)
befindet.

Richten Sie die Markierungen auf dem FuB mit
der obersten Markierung auf dem Stoff aus.

HINWEIS:
Die Skalennummerierung der Gleitfiihrung
versteht sich in Zentimetern.

Stellen Sie das Stichwahlrad auf ﬂ

N&hen Sie nach vorn, bis Sie die vordere
Markierung Ihres Knopflochs erreichen.

Halten Sie an einem linken Stich an.

Stellen Sie das Stichwahirad auf “[]".

Nahen Sie 5 Stiche. Halten Sie dann an einem
rechten Stich an.

Stellen Sie das Stichwahlirad auf “[i".

Nahen Sie, bis Sie die hintere Markierung lhres
Knopflochs erreichen.

Halten Sie dann an einem rechten Stich an.
Stellen Sie das Stichwahlirad auf

Nahen Sie ein paar Verriegelungsstiche und
heben Sie die Nadel aus dem Stoff.

Stellen Sie das Musterwahlrad auf einen
Geradstich ein.

Nahen Sie einige Vernadhstiche.

Nehmen Sie den Stoff aus der Maschine und
schneiden Sie den Nahfaden ab. Stecken Sie
eine Nadel in den Verriegelungsstich.
Schneiden Sie die Offnung mit einem Nahttrenner
auf.

Vorsicht - schneiden Sie dabei nicht in die Naht.
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Boutonniéres

L~ [~ @
Pied de boutonniere
coulissant

(D Sélecteur de point:
(2 Pied presseur:

(3 Tension du fil: 1-5
@ Longueur du point:

* Faites une boutonniere d’essai avec le méme
tissu, la méme surface de contact et les mémes
points qu'avec le tissu utilisé.

Mettez le bouton sur I'échantillon de tissu et
marquez la partie supérieure et la partie
inférieure pour déterminer la position de la
boutonniére.

Utilisez une interface pour les tissus élastiques.

Marquez soigneusement la longueur de la
boutonniére sur le tissu. Mettez le tissu sous

le pied de biche avec la marque de la boutonniére
tournée vers vous.

Déplacez la glissiére (A) vers vous afin que

la marque supérieure (C) de la glissiere
corresponde a la marque de départ (B). Alignez
les marques du pied de biche avec la marque
supérieure du tissu.

REMARQUE:
Léchelle de la glissiére est en centimétres.

Hi
w il oy

Ajustez le bouton sélecteur du point sur J .
Piquez en avant jusqu’a la marque du devant de
la boutonniére.

Arrétez de coudre avec un point a gauche.
Ajustez le bouton sélecteur du point sur “ || “.
Faites 5 points. Arrétez de coudre avec un point a
droite.

Ajustez le bouton sélecteur du point sur “ L
Piquez jusqu’a la marque arriere de la
boutonniére. Arrétez de coudre avec un point a
droite. _
Ajustez le bouton sélecteur du point sur “ || “.
Faites quelques points de renfort et levez l'aiguille
du tissu.Ajustez le bouton sélecteur de

point sur une couture droite. Faites quelques
points de finition.

Enlevez le tissu de la machine et coupez le fil.
Mettez une épingle a l'intérieur de la boutonniere.
Coupez 'ouverture avec une découd-vite.

Faites attention de ne pas couper les points.



Zipper Application

(D Pattern selector: A

(2 Presser foot: Zipper foot
(3 Thread tension: 2-6

@ Stitch length: 1.5-4

Pin or baste zipper tape to fabric and place it
under the foot.

Smooth the threads toward the back and lower
the foot.

To sew the left side of the zipper, guide the zipper
teeth along the edge of the foot and stitch through
the garment and zipper tape.

Turn the fabric and sew the other side of the
zipper in the same way as you did the left side.

Blind Hem Stitch

(D Pattern selector: EorF

(2 Presser foot: Blind hem foot
(3 Thread tension: 1-3

(@) Stitch length: 1-3

On heavyweight fabrics that ravel, the raw
edge should be overcast first. Then fold the
hem, as illustrated, leaving 1/4” (0.7 cm) of the
hem edge showing.

(O Wrong side of the fabric
@ 1/4” (0.7 cm)
[A] Heavy weight fabrics
[B] Fine or medium weight fabrics

Position the fabric, so that the needle at its
leftmost position just pierces the edge of the
fold.

Turn the guide screw to adjust the guide
aligning with the folded edge.
Sew along the folded edge guiding the fabric
so the needle catches the folded edge.
(3 Guide screw
@) Guide
(® Folded edge

(4] After hemming is completed, press together
both sides of the finished hem.
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Anbringen eines ReiBverschluss

(D Stichmuster: A

(2 NahfuB: ReiBverschlussfuB
(3 Fadenspannung: 2-6

@) Stichlange: 1.5-4

Stecken oder heften Sie das ReiBverschlussband auf
den Stoff und legen Sie den Stoff unter den FuB.
Streichen Sie die Faden nach hinten glatt und senken
Sie den N&hfuB3 ab.

Um die linke Seite des ReiBverschlusses zu ndhen,
fihren Sie die ReiBverschlusszahne an der Kante des
FuBes entlang und ndhen Sie durch das Kleidungsstiick
und das ReiBverschlussband.

Drehen Sie den Stoff um und ndhen Sie die andere
Seite des ReiBverschlusses auf die gleiche Weise, wie
die linke Seite.

Blindsaum

(1 Stichmuster: E oder F

(2 NahfuB: BlindsaumfuB
(3 Fadenspannung: 1-3

@ Stichlange: 1-3

Falten Sie den Saum nach oben, dann noch einmal
mit einer Faltenbreite von 0,7 cm (1/4”), wie in der
Abb. dargestellt.

(D Linke Stoffseite
@ 0,7 cm (1/47)
[A] Schwere Stoffe
[B] Feine oder mittelschwere Stoffe

Legen Sie den Stoff so unter den NahfuB, dass die
Nadel nur in den gefalteten Teil des Stoffes sticht,
wenn sie sich bis zum linken Ende bewegt Dann
N&ahfuB absenken.

Drehen Sie die Fiihrungschraube zum Einstellen
der Fuhrungsposition. Sie muss auf den gefalteten
Rand treffen.

Nahen Sie den eingeschlagenen Saum, wahrend
Sie ihn an der Fihrung entlang fihren.

(3 Fuhrungschraube

@ Fihrung

(® Eingeschlagener Saum

[4] Offnen Sie nun die Falte ganz.
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Installation d’une fermeture a glissiére

(D Sélecteur de point: A

(2 Pied presseur: Pied fermeture a glissiére
(3® Tension du fil: 2-6

@ Longueur du point: 1.5-4

Epingler ou faufiler le ruban de la fermeture a glissiére
et le placer sous le pied.

Tirer les fils vers l'arriére et baisser le pied.

Pour coudre le c6té gauche de la fermeture a glissiére,
guider les dents de la fermeture a glissiéere le long du
bord du pied et coudre le vétement et le ruban de la
fermeture a glissiére.

Inverser le tissu et coudre I'autre moitié de la fermeture
a glissiére, de la méme fagon que pour le cété gauche.

Ourlet invisible

(D Sélecteur de point:  EouF

(@ Pied presseur: Pied d’ourlet invisible
(3 Tension du fil: 1-3

@ Longueur du point: 1-3

Sur les tissus épais qui s'effilochent, il faut tout
d’abord surfiler le bord brut. Pliez l'ourlet vers le
haut et pliez-le de nouveau en laissant un bord de
0,7 cm.

(1 Envers du tissu
@ 0,7cm
[A] Tissus épais
[B] Tissus fins et moyennement épais

Placez le tissu de sorte que l'aiguille perce juste le
bord du pli quand elle est le plus a droite. Abaissez
le pied presseur.

Tournez la vis-guide de fagon a ajuster l'alignement
du guide avec le pli du bord.
Cousez le long du pli en guidant le tissu de fagon a
ce que laiguille atteigne le pli du bord.
(3 Vis-guide
@ Guide
(®) Pli du bord

[4] Une fois la couture terminée, ouvrez le tissu et
repassez-le.



) SECTION V. DECORATIVE STITCHING

= Shell Tuck
| (@ Pattern selector: G
E (2 Presser foot: Zigzag foot
i (3 Thread tension: 6-8
(@ Stitch length: 2-3

7 Use a lightweight fabric (tricot, for example).
Fold and stitch on the bias.

When the needle swings to the right, allow the
needle to just clear the folded edge of the fabric.
After stitching, open the fabric and iron press
the tucks flat to one side.

NOTE:

Increase the needle thread tension to form
prominent tucks.

J
7 Smocking
. (D Pattern selector: D
-; (@ Presser foot: Zigzag foot
4l (3 Thread tension: 1-4
= @ Stitch length: S.S.

7\ With the stitch length at “4”, sew straight stitching
lines 1 cm (3/8") apart, across the area to be
smocked.
Knot the threads along one edge. Pull the bobbin
threads and distribute the gathers evenly.
Secure the threads at the other end.
Sew the decorative stitch between the gathering
stitches.
Pull out the gathering stitches.

@ 3/8” (1 cm)
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TEIL 5. ZIERSTICHE

N&dhen eines Muschelsaums

@ Stichmuster: G

(2 NéahfuB: Standardfuf3
(3 Fadenspannung: 6-8

@ Stichlange: 2-3

Benutzen Sie einen Stoff wie z.B. Trikot.

Falten Sie den Stoff diagonal und nahen Sie.

Wenn die Nadel nach rechts ausschlagt, achten Sie
darauf, dass die Nadel gerade Uber die gefaltete
Kante hinausgeht.

Falten Sie den Stoff nach dem Nahen auseinander
und bigeln Sie die Muscheln flach auf eine Seite.

SECTION 5. COUTURE DECORATIVE
Ourlet coquille

(@ Sélecteur de point: G

(2 Pied presseur: Pied zigzag

(3 Tension du fil: 6-8

@ Longueur du point:  2-3

Utilisez un tissu léger (du tricot, par exemple).
Pliez le tissu et piquez dans le biais.

Lorsque l'aiguille oscille vers la droite, laissez-la
toucher a peine le bord plié du tissu.

Une fois la couture terminée, ouvrez le tissu et
repassez les nervures a plat d’'un coté.

HINWEIS:
Erhdhen Sie die Oberfadenspannung fir
hervorstehende Muscheln.

REMARQUE:
Augmentez la tension du fil d’aiguille pour former
des vagues plus marquées.

Faltenbesatz

(O Stichmuster: D

(2 N&hfuB: Standardfu
(® Fadenspannung: 1-4

@ Stichlange: S.S.

Nahen Sie mit der Stichlange “4” gerade Steppnéhte
im Abstand von 1 cm (3/8”) durch den gesamten
Stickbereich.
Verknoten Sie die Faden an einer Seite des Stoffes.
Ziehen Sie an den Spulenfaden und verteilen Sie die
Falten gleichmaBig.
Verknoten Sie die Faden am anderen Ende.
N&hen Sie mit einem Zierstich zwischen den
Krauselstichen.
Ziehen Sie die Krauselstiche heraus.

@ 1cm (3/8)

Smocks

(1 Sélecteur de point: D

(2 Pied presseur: Pied zigzag
(3 Tension du fil: 14

(@) Longueur de point: S.S.

Augmentez la longueur de point jusqu’a “4” et cousez
des rangées de points droits a 1 cm les unes des
autres a I'endroit ou vous voulez faire les smocks.
Nouez les fils a une extrémité. Depuis l'autre extrémité
du tissu, tirez les fils de la canette pour répartir les
fronces de fagon homogeéne et arrétez les fils.

Cousez des rangées de points de smock entre les
points de frongage.

Une fois terminé, retirez les points de frongage.

® 1cm
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"\ Applique

(1 Pattern selector: C

(2) Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 1-4

@ Stitch length: 0.5-1

"\ Baste (or fuse with iron-on fabric joiner) applique
pieces on the fabric.

Stitch around the applique making sure the needle
falls along the outer edge of the applique.

When sewing corners, lower the needle down into
the fabric.

Raise the presser foot and pivot the fabric to the
right or left.

"\ Stretch Stitch Patterns
(D Pattern selector: A-G

Rl

(2 Presser foot: Zigzag foot
(3 Thread tension: 1-4
@ Stitch length: S.S.

Y\ If forward and reverse feeds become unbalanced
due to the type of fabric, adjust the balance by
turning the stitch length dial as follows:

If patterns are compressed, turn the dial toward “+”.
If patterns are drawn, turn the dial toward “-”.

(See page 22)
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Applikationen

@ Stichmuster: C

(2) NahfuB: StandardfuBB
(3 Fadenspannung: 14

@ Stichlange: 0,5-1

Kleben oder bligeln Sie die Applikation auf den Stoff.
Nahen Sie entlang des AuBenrandes, wobei die Nadel
an der rechten Seite direkt neben der Applikation in den
Stoff sticht.

Wenn Sie die Nahrichtung andern wollen, lassen Sie
die Nadel links im Stoff stehen und heben Sie den

FuB an. Drehen Sie den Stoff, wobei Sie die Nadel als
Drehpunkt benutzen, und nahen Sie dann weiter.

Stretch-Stichmuster

() Stichmuster: A-G
(@ NahfuB: StandardfuB
(3 Fadenspannung: 1-4
@ Stichlange: S.S.

Wenn die Stiche ungleichméaBig aussehen, gleichen Sie
sie durch Einstellen der Stichlange wie folgt aus:

Sehen die Stiche gestaucht aus, drehen Sie die
Stichldngeneinstellung auf "+".

Sehen die Stiche gestreckt aus, drehen Sie die
Stichlamgeneinstellung auf "-".

(Siehe Seite 23)
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Appliqué
(D Sélecteur de point: C

(2 Pied presseur: Pied zigzag
(® Tension du fil: 1-4
@ Longueur de point: 0.5-1

Faufilez ou repassez avec un thermocollant, 'appliqué
sur le tissu.

Cousez tout autour de 'appliqué en étant certain que
I'aiguille tombe sur la lisiere extérieure de I'appliqué.
En cousant les coins, baissez I'aiguille dans le tissu a
gauche.

Levez le pied de biche et pivotez le tissu vers la droite
ou la gauche.

Points stretch décoratifs

(D Sélecteur de point: A-G
(2 Pied presseur: Pied zigzag
(® Tension du fil: 1-4
@ Longueur de point: S.S.

Si I'entrainement avant ou arriére est déséquilibré

a cause du type de tissu utilisé, réglez I'équilibre au
moyen du cadran de réglage de la longueur du point de
la maniére suivante:

Si le point est trop serré, tournez le cadran en direction
du “+”.

Si le point est étiré, tourner le cadran en direction du “-".
(Voir page 23).



SECTION VI.
TAKING CARE OF YOUR MACHINE

Cleaning the Bobbin Case and the Hook
A WARNING:

«Turn the power switch off and/or unplug the
machine before dismantle or cleaning the
machine.

*Do not dismantle the machine other than as
explained in this section.

A CAUTION:

Do not store the machine in a high-humidity
area, near a heat radiator, or in direct sunlight.

Dismantling Shuttle Race Unit

Raise the needle to its highest position and open
the hook cover.

Open the hinged latch of bobbin case and take it
out of the machine.

Open the hook race ring holders and remove the
shuttle race ring.

Remove the hook.

* Clean the hook race with a brush and a soft dry
cloth.

(D Bobbin case

(2 Shuttle race ring holder

(3 Shuttle race ring

@ Shuttle

(® Shuttle race
Assembling Shuttle Race Unit
Hold the shuttle by the center pin and fit it carefully
back into the shuttle race, forming a perfect circle
with the shuttle driver.
Attach the shuttle race ring making sure the
bottom pin fits into the notch.
Lock the shuttle race ring by turning the holders
back into position. Insert the bobbin case.

® Pin

@ Notch
Cleaning the Feed Dog

/I\ CAUTION:

Turn off the power switch and/or unplug the
machine before cleaning the feed dog.

Remove the needle and the presser foot.
Remove the needle plate setscrew and remove
the needle plate.

(D Setscrew

With a brush, clean out any dust and lint clogging
the feed dog teeth.
Reset the needle plate.
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TEIL 6. PFLEGE IHRER NAHMASCHINE

Reinigung der Spulenkapsel und der Greiferbahn

A WARNHINWEIS:

*Schalten Sie die Maschine am Netzschalter aus und
ziehen Sie den Stecker ab, bevor Sie die Maschine
reinigen.

*Bauen Sie die Maschine nur so weit auseinander, wie
es in diesem Abschnitt beschrieben wird.

SECTION 6. ENTRETIEN DE VOTRE
MACHINE

Nettoyage du logement de la canette et du
crochet

A VORSICHT:

Lagern Sie die Maschine nicht in Bereichen mit
hoher Luftfeuchtigkeit, oder unter permanenter

A ATTENTION:

» Mettez le commutateur sur arrét et/ou débranchez la
prise de la machine avant de la démonter.

*Ne pas démonter la machine autrement que selon
I'explication de cette section.

Sonneneinstrahlung.

Reinigen des Greifers

Bringen Sie die Nadel in ihre hochste Stellung, und
offnen Sie dann die Greiferabdeckung.

Offnen Sie den Riegel der Spulenkapsel, und nehmen
Sie die Kapsel aus der Maschine.

Driicken Sie die Halter des Greiferrings nach auBen,
und nehmen Sie den Greiferring heraus.

Nehmen Sie den Greifer heraus.

* Reinigen Sie den Greifer und die Greiferbahn mit
einer Blrste und einem weichen, trockenen Tuch.

(O Spulenkapsel

(2) Halter des Greiferrings
(3@ Greiferring

@ Greifer

® Greiferbahn

Zusammensetzen des Greifers
Fassen Sie den Greifer an seinem Mittelstift, und
setzen sie ihn vorsichtig wieder so in die Greiferbahn
ein, das zusammen mit dem Greiferantriebsteil ein
vollstéandiger Kreis gebildet wird.
Setzen Sie den Greiferring ein, und achten Sie dabei
darauf, daB sein unterer Stift in der Kerbe zu sitzen
kommt.
Verriegeln Sie den Greiferring, indem Sie seine Halter
zurlick in die urspriingliche Lage drehen.
Setzen Sie zum SchluB3 die Spulenkapsel ein.

® stift

@ Kerbe

Reinigung des Transporteurs

A WARNHINWEIS:

Schalten Sie die Maschine am Netzschalter aus
und ziehen Sie den Stecker ab, bevor Sie die
Maschine reinigen.

Entfernen Sie den NahfuB und die Nadel. Entfernen
Sie die Schraube auf der Stichplatte mit dem
Schraubendreher.
Entfernen Sie die Stichplatte und nehmen Sie die Spule
heraus.

(1 Schraube

Reinigen Sie den Transporteur und die Greiferbahn mit
einem Reinigungspinsel.
Bringen Sie die Stichplatte wieder an.

A ATTENTION:

Posez votre machine a coudre a 'abris des
courants d’air, dans un endroit sec et a I'abris du
soleil.

Pour démonter le crochet de la navette

Levez l'aiguille a sa position la plus élevée et ouvrez le
couvercle de la navette.

QOuvrez le verrou articulé du boitier de canette et
sortez-le de la machine.

Ouvrez les crochets de la bague du crochet et retirez
la bague du crochet.

Retirez la navette.

* Nettoyez le crochet de la navette avec une brosse et
un linge doux.

(1 Boitier de canette

(2 Support de bague de la cage a crochet
(3 Anneau de la cage du crochet

@) Crochet

(B Cage du crochet

Pour remonter le crochet de la navette
Tenir le crochet de la navette par I'axe central et le
remettre doucement en place, de fagon a ce qu'il
forme un cercle parfait avec le chasse navette.
Remettre en place I'anneau de retenue, la surface polie
tournée vers I'extérieur, en s‘assurant que l'ergot du
bas s’adapte dans I'’encoche du support.
Bloquer 'anneau de retenue en remettant les leviers en
place. Remettre en place la canette et le boitier.

® Ergot

@ Encoche

Nettoyage des Griffes d’entrainement

A ATTENTION:

Eteindre et/ou débrancher la machine avant de
nettoyer la griffe d’entrainement.

Enlever le pied-de-biche et l'aiguille. Desserrer les vis
de la plaque aiguille avec un tournevis et enlever la
plaque.

@ Vis

Nettoyer avec une brosse pour débarasser les griffes de
la poussiere et des débris de fil.
Remonter la plaque a aiguille.



Troubleshooting

Condition Cause Reference
The needle thread 1. The needle thread is not threaded properly. Page 18
breaks. 2. The needle thread tension is too tight. Page 20
3. The needle is bent or blunt. Page 12
4. The needle is incorrectly inserted. Page 12
5. The needle thread and the bobbin thread are not set properly| Page 26
under the presser foot at the beginning of sewing.
6. The fabric is not drawn to the rear when the sewing has Page 26
finished.
7. The thread is too heavy or too fine for the needle. Page 12
The bobbin thread 1. The bobbin thread is not threaded properly in the bobbin Page 16
breaks. case and shuttle.
2. Lint has collected in the shuttle area. Page 44
3. The bobbin is damaged and doesn't turn smoothly. Change the bobbin
The needle breaks. 1. The needle is incorrectly inserted. Page 12
2. The needle is bent or blunt. Page 12
3. The needle clamp screw is loose. Page 12
4. The needle thread tension is too tight. Page 20
5. The fabric is not drawn to the rear when the sewing has Page 26
finished.
6. The needle is too fine for the fabric being sewn. Page 12
Skipped stitches. 1. The needle is incorrectly inserted. Page 12
2. The needle is bent or blunt. Page 12
3. The needle and/or threads are not suitable for the work being| Page 12
sewn.
4. The needle thread is not threaded properly. Page 18
5. The wrong needle is being used. Change the needle
Seam puckering. 1. The needle thread tension is too tight. Page 20
2. The needle thread is not threaded properly. Page 18
3. The needle is too heavy for the fabric being sewn. Page 12
4. The stitch length is too long for the fabric. Make stitch denser
The cloth is not feed- 1. The feed dog is packed with lint. Page 44
ing smoothly. 2. The stitches are too fine. Make stitch coarser
The machine doesn’t| 1. The machine is not plugged in. Page 8
work. 2. Athread is caught in the shuttle race. Page 44
3. The clutch is disengaged. Page 16
Noisy operation. 1. There is thread caught in the shuttle race. Page 44
2. Lint has built up in the shuttle or the shuttle race. Page 44
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Storungsbeseitigung

Storung

Ursache

Abhilfe

Der Oberfaden reift.

akrown=

Der Oberfaden ist nicht korrekt eingefadelt.

Die Spannung des Oberfadens ist zu hoch.

Die Nadel ist verbogen oder stumpf.

Die Nadel ist nicht korrekt eingesetzt.

Sie haben den Stoff nach der Beendigung des Nahens nicht
nach hinten gezogen.

Das Garn ist zu fein oder zu stark fur die Nadel.

Faden zu dick oder dunn fur die Nadel.

Siehe Seite 19
Siehe Seite 21
Siehe Seite 13
Siehe Seite 13
Siehe Seite 27

Siehe Seite 27

Siehe Seite 13

Der Unterfaden reiBt.

. Der Unterfaden ist nicht korrekt in die Spulenkapsel

eingefadelt.

In der Spulenkapsel hat sich Fadenstaub angesammelt.
Die Spulenkapsel ist beschadigt und dreht sich nicht mehr
leicht.

Siehe Seite 17

Siehe Seite 45
Wechseln Sie die
Spulenkapsel

Die Nadel bricht.

Die Nadel ist nicht korrekt eingesetzt.

Die Nadel ist verbogen oder stumpf.

Die Nadelklemmschraube ist locker.

Die Spannung des Oberfadens ist zu hoch.

Sie haben den Stoff nach der Beendigung des Nahens nicht
nach hinten gezogen.

Die Nadel ist zu fein fur die verarbeitete Stoffart.

Siehe Seite 13
Siehe Seite 13
Siehe Seite 13
Siehe Seite 21
Siehe Seite 27

Siehe Seite 13

Ausgelassene Stiche.

. Die Nadel ist nicht korrekt eingesetzt.

Die Nadel ist verbogen oder stumpf.

Die Nadel und/oder das Garn sind fur die verarbeitete
Stoffart nicht geeignet.

Der Oberfaden ist nicht korrekt eingefadelt.

Schlechte Nadelqualitat benutzt.

Siehe Seite 13
Siehe Seite 13
Siehe Seite 13

Siehe Seite 19
Wechseln Sie die
Nadel

Naht wirft Falten. 1. Die Spannung des Oberfadens ist zu hoch. Siehe Seite 21
2. Die Maschine ist nicht korrekt eingefadelt. Siehe Seite 19
3. Die Nadel ist zu dick fur die verarbeitete Stoffart. Siehe Seite 13
4. Die Stiche sind zu grob fur die verarbeitete Stoffart. Stellen Sie kurzere
Stiche ein
Der Stoff wird nicht 1. Zwischen den Zahnen des Transporteurs hat sich Nahstaub | Siehe Seite 45

gleichmaBig

abgesetzt.

transportiert. 2. Die Stiche sind zu eng. Stellen Sie langere
Stiche ein

Die Maschine arbeitet | 1. Der Netzstecker ist nicht eingesteckt. Siehe Seite 9

nicht. 2. Ein Faden hat den Greifer verklemmt. Siehe Seite 45

Handrad wurde zum Aufspulen auBer Eingriff gesetzt.

Siehe Seite 17

Die Maschine lauft
nicht weich und ist
laut.

Im Greifermechanismus haben sich Faden verwickelt.
Zwischen den Zahnen des Transporteurs haben sich
Flusen angesammelt.

Siehe Seite 45
Siehe Seite 45
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En Cas de Probleme

Probleme Cause Reference

Le fil d’aiguille se 1. Le fil d’aiguille n’est pas enfilé correctement. Page 19
casse. 2. Latension du fil d’aiguille est trop forte. Page 21

3. Laiguille est tordue ou émoussée. Page 13

4. Laiguille est mal installée. Page 13

5. Le fil d’aiguille et celui de la canette ne sont pas passes Page 27

correctement sous le pied presseur au debut de la couture.

6. On ne peut pas tirer le tissu vers I'arriere a la fin de la couture. | Page 27

7. Le fil est trop épais ou trop fin pour I'aiguille. Page 13
Le fil de canette se 1. Le fil de canette n’est pas passé correctement dans le Page 17
casse. support de canette.

2. Des fibres sont accumulées dans la navette. Page 45

3. La canette est abimée et fonctionne mal. Changez la canette
Laiguille se casse. 1. Laiguille n’est pas installée correctement. Page 13

2. Laiguille est tordue ou émousseée. Page 13

3. La vis de blocage de I'aiguille est desserrée. Page 13

4. Latension du fil de I'aiguille est trop élevée. Page 21

5. Le tissu n’est pas tiré vers l'arriere a la fin de la couture. Page 27

6. Laiguille est trop fine pour le tissu employé. Page 13
Points manqueés. 1. Laiguille n’est pas installée correctement. Page 13

2. Laiguille est tordue ou émousseée. Page 13

3. Laiguille et/ou le fil ne conviennent pas pour le tissu. Page 13

4. Le fil de I'aiguille n’est pas passé correctement. Page 19

5. Vous utilisez une mauvaise aiguille. Changez laiguille
La couture fronce. 1. La tension du fil de I'aiguille est trop élevée. Page 21

2. Le fil de I'aiguille ou celui de la canette n’est pas passé Page 19

correctement.
3. Laiguille est trop grosse pour le tissu cousu. Page 13
4. Lalongueur du point est trop élevée pour ce tissu. Réglez le point plus
court

Le tissu n’avance pas | 1. Les griffes d’entrainement sont bloquées par des fibres. Page 45
régulierement. 2. Les points sont trop courts. Rallongez le point
La machine ne 1. La machine n’est pas branchée. Page 9
marche pas. 2. Un fil est coincé dans la navette du crochet. Page 45

3. Porte-canette débrayeé. Page 17
Le fonctionnement 1. Du fil est bloqué dans la navette du crochet. Page 45
est bruyant. 2. De la poussiere est accumulée dans le support de la canette | Page 45

ou dans la navette du crochet.
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